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Schwanger mit neunzehn – und völlig überfordert. Als die Schwangerschaft meinen Körper verändert und der schmerzhafte Milcheinschuss mich verzweifeln lässt, weiß ich nicht, an wen ich mich wenden soll. In meiner Not suche ich Hilfe bei meinem Nachbarn, Dr. Richards.

Der erfahrene Arzt fackelt nicht lange. Doch die intime Erleichterung und das sanfte Ausstreichen der Muttermilch entfachen eine unerwartete, gefährliche Glut zwischen uns. Was als medizinische Notwendigkeit beginnt, wird schnell zu einem hocherotischen Spiel um Verlangen und Hingabe. Dr. Richards verliert die professionelle Distanz – und fordert mich in einem unvergesslichen, milchig-prickelnden Akt ganz für sich ein.

Eine leidenschaftliche Age Gap Romance für Fans von Taboo-Love, Laktations-Erotik und intensiven Körpererfahrungen. Ein fesselnder Liebesroman, den Sie so schnell nicht vergessen werden!
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Leseprobe
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Ich blickte auf sein Gesicht hinunter, während er mit geschlossenen Augen an meinen prallen Brüsten saugte, und ich beschloss in diesem Moment, etwas Törichtes zu tun.

Ich griff über seinen Körper und legte meine Hand auf seinen Bauch, wobei ich seine Reaktion genau beobachtete.

Dr. Richards zuckte kaum zusammen, sondern griff nach meiner Brust, um sie näher an seinen Mund zu ziehen.

»Komm her«, sagte ich leise, und er löste sich von meiner Brustwarze und blickte auf.

Als sich unsere Blicke trafen, sahen wir die Leidenschaft, die wir in diesem Augenblick füreinander empfanden, und ich wusste, dass ich ihn ficken würde. Ich würde seinen großen Schwanz in mich aufnehmen und ich würde rein gar nichts bereuen.
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